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DL-Notizen
Tag der kommunalen
Jobcenter am 29./30.
9.2025 in Berlin
Der diesjährige Tag der kommunalen
Jobcenter findet am 29./30.9.2025 in
Berlin statt. Er steht unter dem Titel
„Stark. Sozial. Vor Ort. – Kommunen
als Schlüsselakteure des Sozialstaats“.
Veranstaltungsort ist erneut das Ta-
gungswerk (Lindenstraße 85, 10969
Berlin).

In der Fachveranstaltung wird es um die
großen Herausforderungen des deut-
schen Sozialstaats gehen – von der
Bündelung sozialer Leistungen über
den Bürokratieabbau bis hin zur besse-
ren digitalen Vernetzung. Die Kommu-
nen spielen dabei eine Schlüsselrolle:
Sie verantworten viele Leistungen nah
am Menschen – insbesondere über die
kommunalen Jobcenter.

Vor dem Hintergrund der im Koalitions-
vertrag angekündigten Umgestaltun-
gen im SGB II ist es erfreulich, dass
Bundesarbeitsministerin Bärbel Bas
die Eröffnungsrede halten wird. Mit da-
bei sind darüber hinaus u. a.Heinrich Alt
(ehem. Vorstand der Bundesagentur für
Arbeit) sowie Vertreter aus Politik und
Verwaltung. In Vorträgen, Diskussions-
runden und praxisnahen Zukunftswerk-
stätten werden aktuelle Entwicklungen,
IT-Innovationen wie KOBAconnect und
die Rolle der Jobcenter im Wandel be-
leuchtet.

Anmeldungen sind bis zum 16.9.2025
über den folgenden Link möglich:

https://kommunale-jobcenter.de/tage-
der-kommunalen-jobcenter.

Wie in den Vorjahren gilt als Richtgröße
für die Veranstaltung, dass pro kommu-
nales Jobcenter zwei Personen ange-
meldet werden können. Ausnahmen
sind wie üblich nach Absprache mög-
lich. Die Teilnahme der DLT-Landesver-
bände wird ausdrücklich begrüßt.
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Praxisleitfaden
„Wärmeplanung“
Der Deutsche Landkreistag hat in Zu-
sammenarbeit mit dem Beratungsun-
ternehmenPD –Berater der öffentlichen
Hand und mit Förderung des Bundes-
finanzministeriums verschiedene Aktivi-
täten zur Unterstützung von Landkrei-
sen bei der kommunalen Wärmepla-
nung initiiert. Ziel ist es, den Landkreisen
und ihren kreisangehörigen Gemeinden
Unterstützung bei der Umsetzung der
Wärmewende und der kommunalen
Wärmeplanung zu geben.

Nunmehr wurde im Rahmen des Pro-
jektes ein Praxisleitfaden zur Rolle der
Landkreise in den kommunalenWärme-
planung veröffentlicht. Der Leitfadenmit
dem Titel „Die Rolle der Landkreise in
der kommunalen Wärmeplanung – Pra-
xisleitfaden mit Vorlagen“ enthält prak-
tische Hinweise und Vorlagen zur er-
folgreichen Gestaltung von Wärmepla-
nungsprozessen und richtet sich spe-
ziell an Landkreise. Mitgewirkt an der
Erstellung haben Vertreter aus den
Landkreisen Barnim, Celle, Cochem-
Zell, Lichtenfels, München und Neu-
Ulm. In Netzwerktreffen und individuel-
len Gesprächen wurden Herausforde-
rungen identifiziert, Lösungswege ent-
wickelt und Erfahrungen dokumentiert –
von der Ausschreibung über die Steue-
rung technischer Dienstleister bis zur
Beteiligung der Öffentlichkeit.

Insgesamt zeigt sich, dass auch bei der
kommunalen Wärmeplanung die koor-
dinierende, beratende und unterstüt-
zende Funktion der Landkreise ein
wichtiger Erfolgsfaktor ist.

Der Leitfaden ist über die Website des
Deutschen Landkreistages abrufbar un-
ter: https://www.landkreistag.de/publi-
kationen. Ein gedrucktes Exemplar je
Landkreis und Landesverband wird an
die Landesverbände versandt. Weitere
Hefte können kostenlos über die DLT-
Pressestelle (presse@landkreistag.de)
bezogen werden.

Vorschau
Die nächste Ausgabe erscheint am
15.10.2025.
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